
Lecha Patriot.
IV'Dem Nchlb. Simon E <imeron Se-

ator der Bereinigten Staaten von Pennsylvanien,
i wie unsern Represcntante» in dcr Staats -Ge<
pgebung, den Herren Schindel, Balli et

nd G o o d, sind wir abermals Dank schuldig,
är von ihnen erhaltene wichtige Dokumente.

der ersten Seite unserer Zeitung haben
ch etliche kleine Fehler eingeschlichen. In der
Zekanntmachung der Guthsville Truppe sollte es
ämlich Dienstags heißen wo es Donnerstags heißt
-und in der Vendu - Bekanntmachung des Hrn.
)uth, wo es h«<ßt Josiah H. Guth, sollte cs Hei-
en losiah F. Guth.

NS' C. W. Wieand, Esq, hat UN? ersucht
»zuneigen, daß seine Bend» nicht aus den 2ten
>d lZten März stattfinde» wird, wie dieselbe ans
kr eisten Seite dieser Zeitung angezeigt stebt, svn-
crn daß er eS als nöthig glaubte, die Zeit auf
?n3te» und '>ten März abzuändern.
SN" Wir sind ersucht worden cuiznzeigen, daß

!r Ehrw. E o » r a d F l e i s ch in a n ». von
kr Baptisten Kirche zu Philadelphia, am nächsten
:onnlag lFebruar iIZ,) in der Halle oberhalb
Zicman'S Stobr, in dieser Stadt predigen wird,
id zwar des Morgens In der Englischen «d des
lachmittagS um llhr. so wie des Abends in dei

Sprache. ?DaS Publikum ist eingela-

IS" Der Ehrw. W. G. M e n n i g, welchen
r hiesig« Lutherische St Paulus Kirche zu >h-
m Pastor erwählt hat, ist lefte Woche mit seiner
nnilie von Pottsv lle hieber gezogen, »nd wird
m am nächsten Sonntag Morgen seine Eintritts-
eedigt in gedachter Kirche halten.
SÄ"Die Klagsache gegen unsere Eauntn Com-
ßionerS, bezüglich auf die Jordaner Biücke, ist
eder, und zwar bis zum E lsten Februar, velscho-
n worden.

> Hl. Eckert, einem andern Mann Namens
ilheleni, sein Gewehr so heftig über den Kops
Wagen haben, daß Wilhelem, wie ein Gerücht

seitdem an den Folgen gestoibe» ist..
»W"» nglü ct.?Ei» junger Man» von die-
Stadt, Namens Charles Forrest, bat
l>t!lc Woche das Unglück eines seiner Beine,

d zwar auf folgende Weise, zu verlieren. ?Er
llte nämlich bei Eatasanqna aus einen auf der

ha Valley Riegelbahn gehenden Koblenzug
gen, wobei er aber ausglitt und unter die

wo sodann die Räder über eines snner
ine paßnen, und ihm taßelbe vom Körper
Int.».

Gil't
William Bigler soll in ten, Ca»e«S
?oko Foko Senatoren zu Waschingto» erkläii

>en. das, Pcnnsvlvanien siir die deinokratischc
rtei verloren sei, salls keine Veränderung in den>
igen Zariff, noch in dieser SiNnng gemacht
den würde. Ohne Zweifel hat er hier ganz

Toi T.'.iiff im csc>»g,cp.
t'ie Rrpublican-Nepiesentanten haben eine Ca»
-Versammlung gehalten, und rinstimniig le
»ssen sür eine Abänderung des Zariffs zu stim-
z.
g >-?cln»l!'e»iii..ilio» al>» inlistc«

ki.'.tijchc»

tie Demokraten haben sich stets viel darauf ;»

te gethan, daß sie in Bezug aus die Tarisffra-
das weiseste Prinz'p veisoigen. Die Zollsäye,
aupteten sie, müßten so geregelt sein, um die
Fortführung der ')!ationalregirr«ng ersorder-

?r Gärmittel gerade zu decke». Das sei tae
ig riä'tige Prinzip, was uns eineothcils voi

im Herbst IB>'>7 die Erisis hereinbrach, war
den beschränkiesten Versiande klar, daß bei

erwartenden bedeutenden Verminderung dei
die des lariffs von 16.'» 7

zu bestreiten. Das de.nokra
Gouvernement hätte daher sofort eine Erhö
des !aristo vorschlagen müssen, >oenn es den

proklamirtcn hätte Iren blei
Das siel ihnen aber gar nicht ein zu

Fin.inzminister stellke vielmehr einen Vor-
siir das Jahr lB.>B auf, an den er, wi>

Die Einnabnien aus denDöllen blie
Mnm nnglfahr N> Pillionen Thalcr Hinte,

Jnlnes 18.>7 »nd liintcr den. Voran,

zurück und die Regierung sah sich genö
in einem einzigen Jahre vom Eongieß die

geben zu lasse», A) Ä)!il!ionen Schul
machen.

Wcs-l geht ein neneS Jahr an. Die Ausgaben
'ur dasselbe weiden im ge>

Falle ki» Vtttlionen betragen, wnhrschein-
lMt Millionen steigen vorauSge-

daß der >'!<> Millionenschwiiidel. das
und das vorgeschlagene Peo-

über Miriko vom Eongresse verworfen
Wir brauche» somit mindestens Li> Mil
um die gewöhnlichen regelmäßigen Frie

zu decken. Die Einnahmen de,

Staate» werden sich aber im laufenden
so bald der laiiff oo» 1L.',7 so,tb?stcht.

oder allerhöchstens .'>» PÜilione» be
Dies ergirbl wieder schlecht gerechnet ein

von !j<>bis !!.'> Äilllionen sürs lah, l
W thut nun unsere demokratische National :I!e

? Ist si>' durch die Ersahnmgcn des ver

Jahns klüger geworden 5 Schlägt si>
siegeln vor. »m weiteres Schuldeninachen zu
Widern Gott bewahrte!

Finanzminister, der gemüthlichste, sorg
in den Zag hinein Wirthschaster, den es

Mder Sonne geben kann, schlägt Abänderu»
Zariffs vor, welche die Ei»»ahme» u»

zwei Millionen vermehre»
Mehreiiinahme will er emen

von bis >!'> Miülonen tie
Wie jener Ungar in D>'na»eschmgt», alc

Mkhreinnab nc von ?I,BlN> INI«
der gewaltige» Fluth eines D rei

Deficits verhüten. Die Idee is
Maßcn läcbcUiH und man lönnlc sick

darüber als über einen eapitalen Spaß freuen,
w'iin das Vand nicht so schwer unter solche» Scher-
zen des Spaßvogels Eobb leiden müßte.

Auch diese glauben durch TariffabänderuiigS-Vvr-
schläge, die im günstigsten Falle t> - Millionen ein-
bringen wurden, das ungeheure Deficit decken zu
können. Hat denn Keiner von ihnen die vier Spe-
cies gelernt?

Die lächerlichsten Nolle von allen spielt aber der
Piasident, die Rolle eines alten Junggesellen, der
seine guten Lorsätze nicht zur Ausführung bringe»
kann, weil die alte halsstarrige Haushälterin es
nicht zugeben will. Buchanan hat bekanntlich in

seiner Jahresbotschast sehr vernünftige Voischläge
über die Abänderung des Tariffs gemacht.?Er
dat specifische Zölle empfohlen, hoch genug, »in die
Ausgaben und Einnahmen der National-Regierung
wieder ins Gleichgewicht j» bringen. Er hat so-
>mt den guten Willen gezeigt, helfen zn wollen. ?

Aber leider hat Muhme Eobb ihren ,Kopf ausge-
setzt, daß dies nicht geschehen soll, und der alte Ha-
gestolz fügt sich demüthig dem Willen der .Vantip-
pe. Daß es in seiner Macht siehe, Muhme Eobb
jeden Tag fortzuschicken, daran scheint der alte
Schivachkovf gar nicht gedacht zu haben, sonst
würde er sich nicht so schrecklich blamiren lassen. ?

Unsres Wissens ist das schinackoolle Beispiel nner
Executive, die ein leitendes Regierungsprinzip pro-

(Preße.

Tic Taiift-L>>schll»sc Vo»
s.t c» im Congrep.

E. Joy Morris von Philadelphia überreschte
bie von der Gesetzgebung PennsylvanienS in Be-
treff des Zolltarifs (bekanntlich beinahe einstim-
mig) gefaßten Beschlüsse. Als dieselben, wie üb-
lich, durch veii Clerk des Hauses verlesen werden
sollten, widersetzten sich die südlichen Junker, deren
Uebermuth jekin Tag steigt. Jones von Ten».

von Virginie». Nur mit Mühe konnte es Zlor-
enee von Philadelphia, Barksdalc von Miss, und
Morris von Phil, durchsetzen, dasi man in diesem

Brauche die Beschlüsse der Gesetzgebungen vorzu-
lesen, abging.

Die Beschlüsse, welche die Senatoren und Re-
präsentanten im Congreß anweisen und ersuchen

specifischer Zölle billigen, wurden darauf verlesen.
Ein andtrer jüdischer Demokrat, McQueen von

Tüd Carolina, stellte darauf die malitiöse Frage

la'ten. (Das herauszufinden, dazu gehört frei
iich eine sehr jesuitische Auslegungskunst >

(Volksfr.
Abnakmc scr Auafudc von Srodstof-

fc».
Das, die Ernten in den meisten Ländern Euro

pa's im vorigen Jahre günstig ansgifalle» sind
?> weist die verminderte Ausfuhr von Bdodstosfei

Zepteniber im Vergleich zu früheren Jahren.?
Während der gleichen Periode in 18.'>7 winde!
nänilich aus diesem Hafen 3t! IFaß Mehl
2.Büschel Weizen und Busche

vorhergehenden Jahre.
Im gegenwärtigcn Jahre ist die Anfuhr ga

auf 78,I>IU> Faß Mehl -!l2,oi>«> Büschel W.-zn
und ülil kltM Büschel Korn herabgesunken: si
betrug an Mehl, und Weizen also nur den fünf
ten Theil des vorhergeHende» Jahres, was eine!
Ausfall in de» von einigen vier »nl
eine halbe Million Thaler crgiebt.

VNipl'l'.'.ttcl) von
Die kürzlich publiziiten Zollhaus Verzeichniss

bringen beunruhigende Thatsachen ans Licht
Aus den Verzeichnissen ergibt sich dasi im vergan-
genen Jahr nicht weniger als Psunt
Opium in dieses Land eingeführt wurden. Da

ren i» den. TrinksnloonS verbraucht.

Eine parte Plage für dcn Landnian.l u»d der
Ttävter sind nicht selten die Natten. Der Globi
bringt jetzt ein Mittel, das sicher dieses Ungeziefer
.'ertreibe» soll, nämlich Büschel der gewöhnlichen

'peicher, oder i» der Nähe der Gcticidehaufen a»f-
zehängt werden. Die Natten sollen sich, bald
rachdcm die Büschel der Nauten aufgehängt sind,
.'«laufen. Das gegen den Kornwurm
dene Mittel der Zwiebel und des frischen Heu'S
lzat sich bei mchreren Landwirthc» brivährt.

glanl'l'n nicht.
Jimmy Mäher, der alte Sancho Pausa des

Präsifenten Buchanan, war bei seinem Herrn und
Meister angeklagt, daß er sich nicht allein häufig
bekncipe, sonder» auch dann dcn Besuchern des
weißen Hauses unhöslich begegne. Der Präsident
citiite ihn vor sich und sagte ihm : "Jimmy, ich
muß schlimme Geschichten von Dir höre». Man
sagt mir D» seist beständig bezopst »nd uichöslick
gegen Besucher." Jimmy kam i» Verlegenheit
kratzte sich hinter dcn Obren und sagte dann
"Herr Präsident, ich muß noch viel schlimmer!
Geschichten von Ihnen höre», aber ich glaube si
»icht; nein bei Jingo, ich weiß, daß es nichts al>

Lügen siad.
Chamber s b u r g , 2i. Jan. Danic

,Mik> a»g>l!agt, im lctt,» Septcmbcr Jobu Os
born in dcr Nahe von Waynesborv' ermordet Z!
habe», wurde heute des Mordes iui zweite» Grad
schuldig erklärt'.i»d ZU ö! Jahre» Zuchthaus ver
uilhcilt.

Das Zufluchta-Hana i» Pdiladtlpbia. j
Der Jahresbericht diesiS wohlthätigen Instituts

meldet, daß der Plap und die Gebaute über ?Z8«1,-
<><>» kosten und daß Llü Kinder beiderlei Ge-
schlechts in separaten Zimincrn darin untergebracht
werden können. Es gehören dazu ö Acker Grund,
welche zu Gemilsegärten, Obstgärten, Spielplätzen
ic. aufgelegt sti d. Dle Departements jlnd ganz
von einander getrennt. Die Unterhaltungskosten
betrage» H-tZMO.
VV.Uneiid der Hochzeit fes^qenoinincn.

Ein Deutscher, Namens Adam Schuhman, wur-
de am vorigen Mittwoch in Neu Jork City festge-
nommen, als er inmitte» zahlreicher Freunde sein
glänzendes Hochzeitsfest mit einer Frl. Dorbecker
feierte. Am 11. April voriges Jahr hatte sich
der Mormone erst mit'einer Margaretha Stricke
vcrhcirathet und dieselbe gleich darauf verlassen. -

Editor des ?National - Demokrat,"
des neuen Buchanan Organs in Ckveland, drückt
In seinem Antritts - ?eader dle Absicht aus, die
demokratische Partei zu reinigen. Kühnes Unter-
nehmen !

KSD-J m Arme » hause von Schuyl-
kill Caunty befindet sich ein Mann, der vor
einigen Tagm seine IWste Geburt.'foer erlebte.
Er ist seil etwa Lt) Jahren ein Bewohner des
Hauses.

V c r l> c i r a t !» c t:
Am IBten Januar, durch den Ehnv. Hrn. Ne-

gennas, zu EmauS, Herr Mahlon Schüler mit
Miß Sarah Hallman.

(Eingesandt durch d>n Ebrw. I. H, Derr.)

Auf den li. Februar, Hr. ZheophlluS W. Kem«
merer, von Salzburg, mit MißLidia Anna Jaeo-
by, von Friedensville.

Auf tensllbcn Tag, Hr. Jonathan Borrel, mit
Miß Anna Wetberhold, beide von Allentaun.

c st o r l» c u :

Am Elsten Januar, in dieser Stadt, Barbara
Brader, in ihrem 72sle» Lebensjahre,

'Am Februar, in dieser Stadt, Hr. Tilgli
mau Ginkinger, iu einem Alter von elwa 23
Jahre».

Am?ten Februar, !n Nieder-Macungie Taun-
Rebeeea, Ebegattin des Hrn. Ihomao Üio-

jmig, in einen, ?ou etwa Jahren.
! Am lsten Februar, in Ober-Milford Taun-

sch p, Sevillia, Gattin des Hrn. Jacob Fetter-
man.in cincni Alter von etwa 70 Jahren.

l Preise in 'Allentaun am Dienstag.

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den Lasten Februar,

litt, 12 Uhr Mittag», sollen am Hause dt« Unterschrie-
l'.nen. (auf dem ('ante von lonall,an Bieber.) in
Salzburg. Secha Caun»'. öffentlich verkauit werden -

!!Pf«,d<. worunter sich «>ne sebr gut.' <i j.lhrige
befindet, die als Familien Pferd nicht

leichi Sl>erlroffen wird ; t junqe Niihe, wovon .> frisch-!
mlkig« sind und 2 bis jur V.nk» kalben werden

ne init Pserk egewall, c»> Bauernwa-

gen so gal als neu. Palent Wüitmiible, Psliige.Egge,
'«even und Pflug,«a-g». «in« Steifivaage. ein grc»
sier »lauer Body inil Spriegel, Kkbkeit.n, Schleis-
sinn, Hmq°be!!i, Pfluqs-
geickirr. Kuimiiele, BllndKaftern.Sprui'gaaite, Dox»
pelleine und viele andere Biuernger.'libschaflen.

E b«» sa N,: U Betten inil Betiladen. ein qule, j
Kochofen, Holzofe» »nd L Steinkeblen? >f » sanunl!
dem Rel>r, ein gros'er ki-siisiqer Fliigellisch und >in l
n»er Backninltenrisch, Helzkiste, »in gres'er!
kupferner und ein eiftrner Kesiel so gul als neu, so'
wie viele andere Hausgcrälhschasl>n, zu uinstänllich^

Die Bedingungen am Verkaufttage und Zlufirar-
lung von

Qive» Noth.
Z?elrn°r 0. r-^m!

Oeffentliche Vendu.
Auf Montags den 7ten März,

ne inilHillen ist, ? ron den besten ?Z ilchkiiben, wovon
5> frischmelkend sind, 5 Rinder, I Bull, >'> I-jah
riq. Rinder, Schweine, Bauern-Weigen > nd

>l>», Sreiflvai>j.n, eine alle ?lrie» a»d>-
re Keilen, Heuleiier», 2 Dreschmajchinen.ei» Welsch-
lor»>chaler, BNndmiil'len, Tchippen, Grubl^aeken,

T. Franllin Bul).

Oeffentliche Vendu
Von schnybail'ii persönliche» Eigen-

thum.
soll auf öffentlicher Vendu verkauf! werden, am

Mittwoch den 2len MSrz. um I »I>r Siachinil-
lag-, am Hause des Unlerzeichnelen, in Sud B.'beil-
l>.>» >.'echa gauntt', das folgende perfinliche

gnie Schaff-Pferde, !! füllen, «nd ein Avvel-
.zrev Hengst, von Englischer Herkunft, alle.'lrieußints-
vieb. Pserdeq.s.lnrr fiir Hulir Pferde. 2 SechgäiilS-
W geu, einer und der andere ei»
mil Er.-Üoddies. ein Vierq.'iuls - Waae», 2 Steif-
waagen, ,wei Zünsler Nette». Psliige und Eugen, ei»

'Z?e>schkor»i sittg lilid (kullivaloi, ei»e Säimaschine,

Charles Merj).

Oeffentliche Vendu.
Auf Donnerstags den März,

Talomo» Flsre»?.

Öesseiltliche Vendu.
Auf Freitags de» 15tc» Februar,

?fen, Secrel.iir, Sink, Lisch.', Eklchraiik, Schranke,
Siiible »nd B.TNke, Besen beide», Dntz-

»e SiiietlzaN verkauft, ildei» er »ach Weste» zuziehen
gedcnkl.

Die Bedmgungen am Verkaufttage »nd Ausivar-

Neuben H. Kemmercr.

Oeffentliche Vendu.
Auf Mittwochs dm Lteu März,

lich!
"

Ealomon Klein.

(Line .Mlwrennerei.
Nachricht wird hiermit durch den Unterzcicbnc-

tcn gegeben, daß er gedenkt das K.ilkbrcniier Ne»
schaft l» beginnen und in der Zukunft im Großen
zu betreiben. kann küiistigbi» zu allen
Zeiten von dem allerbejln» Kalk, und zwar so
wohlfeil, lvenn nicht wohlfeiler als an irgend ei-
nem andern Ort in seiner Nachbarschaft, erhalten
Er ladet das Publikum !°>U ainurufen, und fühlt
versichert dal» cr alle befriedigen kann.

William' Noth.
F«?ruar 9'. ,Iq

Dr. Z. ))iecklev
Vietet dem Publikum seine Dienste an als Arzt.

Zöundarzt. und Geburtsbclser. Seine Offis ist
No. 72. ')iord 7l« «traße, in Allcntaun.

Januar l!>. ~»bv

flauer (Barrel) P'> 7>'<

SLaizen (Büschel) I '.'i>
Reggen 75,
Welschkor». . . 7l>
Hafer....... 4>>

. . . 5> !>»

Salz. , i , . Ä>
Tier (Du?end) Il>

Butter (Pfund) . . 1^

»nschlitt 1«>

Wach? L5,

Schenkenfleifch ... IN
Veitenstück.'. ....

?icv.-W>,!slc» (Äül) 2-
Rcggcn-Whick.'!'. . Uli
Pulcr.>-Holj (Kluft.) 4 !>>>

Oeffeutliche Vcndu.
?l»fden L>stcn Fcbril.ir,

«!', Zolgendc ?lriik.t auf li.rk.iuj

-.l,'aste l, t Schweine. ein .in
Pg>ig-wa->ge, P,?»q/Se,qe. Wesschkorn

der- Pierde - Miiidbalflern, Lliegennek.'

fen. Varrelfasser. Hog-bead, Ei-ig.nnb sonst »och vi.

T>ie Bedingungen an> B.rkauf-iag. und Aufwar

Johannes Schani?.
Februar 9.

Ml d i ger verlan n. t!

siiid keinen >Zi»eg durch liber X Meilen aui-eiiiander

Tic 2iircl'?!i>äll?t
t cr obengeuieltelen Gemeinden.

Februar s>. »>,"»

Das Mammulb Schwein-
TirnstagS dm 22. Febru,

» 7 ? gedenkt drr Untrr>richnete ii
Stadt Ällentaun sein

Maninttitl) Scl»vcitt
!U vcrschlachten, wozu das ganze Publikum ringe
laden ist beizuwohnend Wie schwer tasielbe ist
dies mag ci» jeder selbst, sv nahe er kann, erra-
then. Eriche die sich im Stande glauben da>
Gewicht von Schweinen errathe» zu können, soll
ten auf jeden Fall gegenwärtig sein, wo sie dam
nochmals einen versuch nnt ihrer Kunst anstellet
können, und vielleicht auch eine (Gelegenheit bckvm
mcn werden ihre <,Opi»ivn zu backen."

!bomao
Februar s». nq3»

letzte Nachricht.
'?inl.ll.,si.',iichasl de» r/rstorben.n S).icha.l Deiber
uxihin ron '.'oiviiill r'.°cha werdei
bitin»-,»»'.>>?l.n>»c>! uufH.'fkrdci'l Mischen j.?t n»>
kein Älft«» nZick>st«n M.irj atzubepl'lcn.und s:tjen>

>'.u>en, d.ü.Ven i!'7e ''!..bnun>i>l
.Linaus -»»erlali' .r Znl >?kl»b.n>-t>gl cinzu
Ivitttia.n. ien.i Z.lsw.r?.» die N.ch»ung>i
e nem Zricd.'»?>ichk.r j»»iColle>!iren übergeben.

Dcnnio Tridki', )
Nrudc» Tcidcr, Cil'cn
Eiiloiiion Tcidcr, )

Februar !i.

Zustand der Allcntaun Bank, Fcb. 7>
i Die.oilinte BiUr, .... KU7I 710 7«?
! JadgmentS. .... «>I4»
l S?v» Bauten fällig, . ... > 1

u. tb«c!» oon ander» Bank«». '/<«

Srecie ,st» >«!4
» '.'legendes Beriiuigen» .... IVOtX» IN'

7lu?gabcn. Sl:j gl
S»»vtn»e Rechnung, .... I,ti)jB
Proleft Rechnung, ..... 78 7«?

4!»

Eapitat-Sttet, . .
. KM ».VI »II IX» s

Umlaut, .
.... I4S 4"U «>ol

Depositen. .... . Ii!),708 .15 >

Schuldig t?r Republik, . . ??^

Unbezahlte Dividende, . . s>lil> 4>»
D>»>o»loS, «... 7li
Prosit und Verlust, . . . 177 !I^!
Couliiigent Z«nd, . . s,t»>>k> 00^

4!»^
Lksrle« Iv. ztc>opcr, Easstrer.

Tie Lrcha Caunty Gegenseitige Pferde
Vtlllchcrungö-Gtlellschast.
Bei t.r jSbrl chen Wahl der Mitglieder der obi

gen GeseUschaft, gefallen am tti.n Zag Januar 18.">!>,

»ämliiti : Jona? Wek>c, Hsraiio T. Herzog, lesep!

Miller, N'ni. E. Lichlenwalner, 7cl n Bleil»r, Eleni,

als Sldreil'er, Nenl en Siiihler, alsSchahmei-
Iter, CharUS Fester.

Dr.

Premiuins einpf. l'ik lon. 4, <Zt>
(sr.

R e u b e n S t L I> l e r, Paar bezahlt an > en

18.'>7. Juli !<!. »-aar l-.-zal lt, U>7 4^
s>> " "

Januur " " tili!H

7!t

Bil. dem !)>echnui'gi-sülirer süUig, 15 l-> 7
<>» «i» !

Der oliqe v>er!clit zeigt dap die eiste 9>echtinng, wie

Dr.
C h a r l e 6 F o st e r, Schatzmeister der besagte»

Gesellschaft.

4!»

Bilanz zu Gunsten des Rechnungss. 14 44
<5r.

CbarlesFoster verlangt Credit ivie folgt:
B»ar bezahlt fürten Siegel der Ge-

sellschaft, Areibries und Drucken. 58 75
Verlustwie folgt:

Fbompsen, Diefenderfer ». Siaufier, "!>!> ?5
Polizen zu drucken, Direticre Zeek, !e. ÄS
Westgeld, 45
Rechuungkstihrcr? Cemmis-ioti, 8 LA

402 »:> 41>2 !>»

1858. Jan. 4. N e » b e n S I S l> I e r, Secretar,

Dr.
Bilanz der Gesellschaft fällig am 4len

Jan. wie dieselbe in erster
Rechnung angefiilitt ist, 15 k?

Prenuuine »inpf. bis Jan. 4,185 t), 2«5 »Z
<?r.

1858. Feb. 15. M e u v e n S t A h l e r.Ceeretär,
bezablt an den Schatziueister wi« folg!!

Baar bezablt, (i? sl>
j März 30, " s>» 5»
Juli L4, " »t> II«»
Ter.» 5N »5

" -'I, " Ii» IM
I I'ec. !i. " 5» (»,

IBs>>). Januar 3, L 5 sill
" " :</ <> !>0

«t»l 25 A«I1 25
Dr.

stedt."' ang. fuhrt

' '4M
Sex. 11. " E. Krimlich. 4 ».V

" ö. " George Staut, 2 5!1

<!!!5 48

ratio Herzog. Tar Collettor. 125t> 84
" Rechnu g

2<>v7 55

führ er?, s!si

2154 41
Yr-

Der besagte Tchahme'ister verlang» Credit für fölgen-

Perfenen, 28 lis
Baar bezahlt an George Ludwig, er-

ster Collestor. 12 (>l>

Erlittene Berlnsti'.
Mälz li. Bez> an H. Schafer. 6? 75
" 11, " Keifier «nd Zeglv, !i5 71l
" 2», " Jona« Gaumer, 74 N7
" 2«i. " GeorgeMoll, Il»2<«>

Mai 21, " Jona'iban Acker, 2i» 75
27. " Jacob Sli>e», Ii» >
28, " S?atl>an Trerler. 148 75 >

" 2t». " Hvratio Herzog» 127 5» >
Juli >!. " Henry YI l»t>!

2r, " I.B'Schnitter. !!s «»<»

" " Jas. W. Fischer, 4<i 75
" 2t. " Geo. 127 s<»

Sep. '2, " Nalban T. Haas, 5i t»i>
" 10- naas. !?5 t><»
" 1>», Jot>n Gebmai», tX»
" 21, " ÄZ. z.'nsterniacher, IN«; <»»

27, " Jonas Metzger, :!«! 12
g.'oo. " Cafk'cr 127 5»!

Dee. U, " ,?enrv Schaffer. til 21» j
" 24, " Wm. Geist, -Ig x>>

Januar 15. " Jacob N. Mol?, l»l» I
W. Keck, auf Rechnung eine? Pferd« s, st» »<»!
p. ?. Herzog, Ta» zu eollelliren und

DireklevS Zee« 24 l>2l
Plumer. Seiseuting u lc.. drutken, :c. 2«> ll7'

Heck. u. yelfrich drucken. »., 1-! s>^
»ei'errechnet in der anen ,'lkechnnnq. Z.i
Rechnungsführer'» für '«esch.'ifki

»1101 54, an 1 Prozents ""

41 0<

S-2154 41215» 4!
Ganzer Bel. versichert, HIOI4 70.
Aufgehoben,2B.
Ausstellende Anl'prilche an die Gesellschaft K571 lt,
Ausstehender Tar KIliI» 25>.

! eine Bilanz von Htjlik>(i fällig ist. .

Januar 1850.

Oratio ?.

Sa>. Alci», «.Müllr» )

Wa iftttgcnch W-Berta uf.

Ei» gewißer Strich ?a»d,

Enthaltend ungefähr 15 Acker, mehr oder weniger
Etwa 111 Acket davon ist klares welche in kle'i-

S. E. Albright, Guardian.

Hausman, Schreiber.
, FebrUar v. uq?Nin!

Oeffentliche Vendu.
?l»f Dienstags den Bten März,

um l<> Uht'Vormittags, sl'lle» am Haust des lln-^
, terzeichiieten, in Siid-Wheithall Taunschip,

» Eauuty, folgende Artikel auf öffentlicher Bendlt
j verkauft werten, nämlich r

- K gute Schaffpferde. wovon das eine eine Herr--
' lichc Zuchtmähre ist, Nindovieh, zwei schwere Zia-

gen, wovon der eine ein breiträdriger Sechspserde-

zwei Erz-BadieS, Pferdegeschirr, Pflüge und Eg-
gen, eine Fünfterkette, Pflugs- und Bvrder-Maa-
gen, alle Arten ander« Ketten, ein Rockaway Wa-
gen, ein Lufischlitten, ein Kochofen mit Nohr, iniV

i sonst noch sehr viele Baue,n-Artikel zu umstänt>
lich zu melden.

Die Bedingungen am Vcikanfskage und Auf--
Wartung von

Williack Noch.
N, B,?Obige Artikel werden ohne RückHais

verkauft, indem er gedenkt das Erz-Geschäft auf-
zugeben, und künftighin nur die Bauerei betreibt
wird.

Februar !>. nq3nr

Oeffentlichc Vcndu.
TonnerstagS den lUtrn März,

um 12 Uhr Mittags, sollen am Haufe des llntcr>
zeichnete» in Waschingto» Taunschip, Lecha Caun«
ty, folgende Artikel auf öffentlicher Vcndu ver-
kauft werden, nämlich r

Ein vortreffliches Zuchtpferd, 4 andere g'Ue
Pferde, eine Kuh, ein Bull, ein leichter iweiaäuls-»
wage», ein 6i»gäulswagcn, ein großer Baddy,
zwei Pflüge. Egge, Pferdegeschirr. 2 lederne L.'el-
ue», zwei Hoppeln, Pflugswaage, ein
Holzschlittcn, Better und Bettladen, Zische und

! Stühle, Sink, eine Uhr, Schrank und sonst noch
i viele Artikel zu umständlich Zu melden.
> Die Bedingungen an BerkaufStage und Auf-
wartung von

John Fenstcrinacher.
Februar!>. >iqb?s

Norriotann und Mcnkani^

!Riegel dabn -

Bei einer Versammlung der Direktoren, gehal-
ten an, 2?. Januar >85!», wurden der Achtbare
S. Ä. Bridgrs und Eli I. Säger, Csq. von Al-
lelilau», (welcher legiere erwählt Wurde um ein?

i im Board auszufüllen,Vernannt um Un-
terschriften zum Stock besagter Compagnie zu be-
kommen in Linaus und Altentaun und entlang der
Roule besagter Bahn vrni EMaus bis zum ?echa-
Ihal und in svlchen Städtchen und Plänen entlang
besagter Zinnie a!S darin lnteiesiirt find. Besag-
te llnterschristen solle» durch de» Schahmeister an'

die nächste Versammlung einberichtet weiden, näin-
> lich am 21. März 18'»!», worauf, ivenn ein hin-

reichender Belauf unterschrieben ist, die Arbeit oh-ne Verzug tn Angriffgenonmien werden soll.
Edw. W. David,

! See. und Scharm, der obigen Gesellschaft.
' Februar!).


